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Die hessischen Moosherbare.

Ich hatte erwartet, daß außer dem großen Geheeb’schen 
Herbar, dessen Übergang in das Berliner Botanische Museum ich 
im geschichtlichen Teile der Arbeit erwähnte, die übrigen Be­
obachtungsergebnisse sich sämtlich in den Sammlungen der größe­
ren kulturellen Pflegestätten der Provinz anfinden wurden. Das 
tr iff t  leider nicht zu. Nicht bekannt ist der Verbleib der Samm­
lungen von Mönch, Wenderoth, Uloth, Roth und Kummer. Sie 
befinden sich nicht in den botanischen Instituten der Universitäten 
Marburg, Gießen und Frankfurt a. M. (Senckenberg-Museum). Viel­
leicht tragen diese Zeilen zur Ermittelung derselben bei.

Die ältesten hessischen Moossammlungen sind diejenigen von 
Pfeiffer und Bayrhoffer. Die erstere befindet sich im Stadt. 
Naturkunde-Museum in Kassel, woselbst auch die Herbare von 
Grebe, Mardorf und Taute aufbewahrt werden. Die Sammlung 
Bayrhoffer liegt zum großen Teil im botanischen Institut zu 
Frankfurt a. M. nebst solchen von Cassebeer und vielleicht auch 
von Russ-Hanau (früher Wetterauische Ges. f. Naturk.) und 
von Genth (früher Nass. Ver. f. Naturk. Wiesbaden). Leider tragen 
alte Sammlungen oft keine Namensbezeichnungen. Die Selten­
heiten der Genth’schen Sammlung sind nach Angabe Bayrhoffer s 
vermutlich in das Herbar Hübener (Heidelberg) übergegangen. 
Auch von Uloth und Russ werden sich solche Stücke vielfach in 
dem in Berlin niedergelegten Herbar des Hallenser Bryologen C. 
Müller vorfinden. Weitere Herbare der Frankfurter Sammlungen 
sind diejenigen von Becker (Moose von Frankfurt) und von Feilner
(Nassau). ,.

Im Botanischen Institut der Universität Gießen liegen die 
Moosherbare des Grafen R. zu Solms-Laubach und von W. Klenze, 
welcher gräflicher Beamter in Laubach war; in Marburg nur ein 
Laubmoosherbar des Ingenieurs Hespe-Marburg. Das Herbar Lau- 
binger wird in der Forstlichen Hochschule zu Hann.-Münden aut- 
bewahrt. Von den weiteren Herbaren sind diejenigen von Lorch, 
Pfalzgraf, Koehler und dem Verfasser noch im Besitz der Sammler.
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